
DIE BERUFLICHE   
AUSBILDUNG ALS CHANCE
FÜR REALSCHÜLER*INNEN SOWIE  
(FACH-)ABITURIENT*INNEN



Die duale berufliche Ausbildung hat nicht nur in Deutschland einen sehr guten Ruf,  
sondern auch weltweit. 

Die Berufsschule

Die Präsenzphasen an der Berufsschule wechseln 
sich mit praktischen Zeiten im Ausbildungsunterneh-
men ab, woraus die Bezeichnung „duale Ausbildung“ 
resultiert. An der Berufsschule wird mit grundlegen-
dem Fachwissen sowie mit Allgemeinwissen die Basis 
für die spätere Berufslaufbahn gelegt. Zudem gibt 
es spezielle Schwerpunktfächer, die auf den jewei-
ligen Ausbildungsberuf abgestimmt sind. So lernen 
Fachinformatiker*innen an der Berufsschule z. B. die 
Grundlagen der Programmierung sowie einzelne 
Programmiersprachen. Industriekaufleute lernen z. B. 
mit Microsoft Office umzugehen sowie kaufmännisch-
betriebswirtschaftliche Grundlagen.

Die Praxisphasen

Das Gelernte wird während der Praxisphasen im Aus-
bildungsunternehmen angewandt, eingeübt und ver-
tieft. So besteht von Ausbildungsbeginn an eine ganz 
enge Verbindung zwischen der gelernten Theorie und 
der angewandten Praxis. 
Und das ist auch der wesentliche Unterschied zu einem 
Studium: Studierende beschäftigen sich zunächst eini-
ge Jahre rein mit der Theorie, bevor sie später im Beruf 
erst die Chance bekommen, die gelernte Theorie auch 
praktisch anzuwenden.

DIE DUALE AUSBILDUNG 
Eine Kurzvorstellung



Die meisten Abiturient*innen möchten studieren. Allerdings merken viele junge Leute gleich zu Beginn ihres 
Studiums, dass ihnen die Inhalte zu theoretisch sind und ihnen der direkte Bezug zur praktischen Anwendung 
des Gelernten fehlt. Manche brechen daher das Studium ab und beginnen stattdessen eine berufliche Ausbil-
dung, die wesentlich praktischer ausgelegt ist. Wir konnten bereits mehrere Studienabbrecher*innen für eine 
Ausbildung in der ESG begeistern, da bei uns alle Wege für die individuelle Karriereentwicklung offenstehen.  

Die ESG bildet am Standort Fürstenfeldbruck in verschiedenen Berufen aus. Aus diesem Angebot kannst  
du genau den für dich passenden Ausbildungsberuf auswählen:  

Daher solltest du dir, bevor du dich für ein Studium 
oder eine Ausbildung entscheidest, gut überlegen, wo 
deine Interessen, deine Schwerpunkte und deine per-
sönlichen Fähigkeiten liegen und was für ein „Lerntyp“ 
du bist. Das hilft dir dabei, die richtige Entscheidung für 
die nächsten Jahre zu treffen. Bei dieser Einschätzung 
können dich sicher auch deine Eltern und deine Lehrer 
unterstützen, denn sie kennen dich – neben deinen 
Freunden – am besten.  

»	 Fachinformatiker*in Anwendungsentwicklung

»	 IT-Systemelektroniker*in

»	 Industriekauffrau/Industriekaufmann Wenn du Fragen zur Ausbildung in der ESG hast 
oder dich für einen konkreten Ausbildungsberuf 
interessierst und mehr darüber erfahren willst, 
dann steht dir unsere Ausbildungsleiterin Kathleen 
Fuhrmann jederzeit mit Rat und Tat zur Seite:  
 
Kontakt

Bei uns bekommt man mehr.

Andreas Kiewitt (Projektleiter SW-Entwicklung) 
ist Ausbilder für technische Berufe und schult 
unsere Auszubildenden Fachinformatiker*innen 
in C#. Diese Programmiersprache ist essenziell 
für viele ESG-Projekte, wird jedoch an der 
Berufsschule nicht gelehrt. 

Als Fachinformatiker*in solltest du Interesse an 
mathematisch-naturwissenschaftlichen Themen 
sowie gute Kenntnisse in Mathematik und 
Informationstechnologie mitbringen. 

Industriekaufleute sollten mit einem grundsätzlichen 
Interesse an einem innovativen Technologieumfeld 
sowie guten Deutsch- und Mathematikkenntnissen 
ausgestattet sein. Zudem erwarten wir Interesse an 
betriebswirtschaftlichen Zusammenhängen.

DIE RICHTIGE WAHL TREFFEN
Wie bist du? Was kannst du?  
Was willst du? Wozu bist du bereit?

UNSER ANGEBOT
an dich

Tel: 089 92161-4880
Kathleen.Fuhrmann@esg.de



„Die Azubis haben einen regelmäßigen Aus-
tauschtermin zusammen mit der Ausbildungslei-
terin. In dem Termin halten wir uns gegenseitig 
auf dem Laufenden.“

„Die Kollegen sind 
nett und die ESG 
bietet Möglich-
keiten, die andere 
Firmen für Azubis 
nicht bieten: Wei-
terbildungen oder 
Webinare sowie 
die Teilnahme an 
Meetings.“

„Was mir hier bei der ESG am besten gefällt: die flexib-
len Arbeitszeiten und Gleitzeit, die große Bandbreite 
an Projekten und die Kollegen. Derzeit bin ich im 
Bereich Drohnenabwehr eingesetzt, wo ich insbeson-
dere Tests mache.“

„In jeder Abteilung, 
in der ich bisher 
war, waren die 
Kollegen offen und 
hilfsbereit.“

„Meine Schwester arbeitet 
bereits bei der ESG und hat mich 
geworben. Die Projekte, das 
Ambiente in der Firma und die 
Awards, die die ESG im Laufe der 
Jahre bekommen hat, haben 
mich überzeugt.“

„Die Einführungsver-
anstaltung für neue 
Mitarbeiter war sehr 
interessant. So konnten 
wir auch sehen, was es 
alles an Projekten hier im 
Haus gibt.“

„Derzeit bin ich im Bereich 
Testautomatisierung tätig 
und würde mich freuen, 
wenn ich nächstes Jahr zum 
Ende meiner Ausbildung von 
der ESG in Festanstellung 
übernommen werde und in 
einem der Bereiche, die ich 
bereits kennenlernen durfte, 
weiterarbeiten könnte.“

„Was mir hier ge-
fällt, sind die guten 
Arbeitszeiten, dass 
es ausreichend 
Urlaubstage gibt, 
dass ein gutes Ver-
pflegungsangebot 
mit der Kantine vor-
handen ist und dass 
die Kollegen freund-
lich und hilfsbereit 
sind.“

„Wenn ich mit anderen Azubis aus der Berufs-
schulklasse spreche, zeigt sich, dass wir hier sehr 
gute Arbeitsbedingungen haben und gut bezahlt 
werden. Hinzu kommt, dass die Leute hier mega-
nett sind. Ich persönlich bin der festen Überzeu-
gung, dass die ESG einer der besten Ausbildungs-
betriebe hier im Landkreis ist.“ „Als ich mich nach 

einem Ausbildungs-
unternehmen um-
geschaut habe, hat 
mich der gesamte 
Auftritt der ESG am 
meisten überzeugt: 
die Website, die 
Aufgabengebiete 
sowie die Aus-
zeichnung top100 
Innovator waren für 
mich wichtig.“

DAS SAGEN
unsere Auszubildenden 



ESG Elektroniksystem- und Logistik-GmbH
Livry-Gargan-Straße 6 
82256 Fürstenfeldbruck
T: +49 89 92161-0
www.esg.de


